Johannes Deutsch

Kurzbiografie



Geb. 1960 in Linz, 1975-80 Fachschule und Meisterklasse für 

Gebrauchsgraphik an der HTBLA I Linz, 

1990-92 Postgraduiertenstudium am Städelschule – Institut für Neue Medien, Staatliche Hochschule f. bild. Künste Frankfurt

Zahlreiche Ausstellungen im In- und Ausland; Veröffentlichungen zu Bild-Wahrnehmung und zu künstlerischer Grundlagenforschung, zu medienübergreifendem Gestalten und zu Fragen der Vorstellung und der mentalen Bilder.

Relevante Arbeiten zum vorliegenden Projekt:

Von 1984-89 als Kustos am Sigmund Freud Museum Wien, intensive Beschäftigung mit den

Theorien des Mentalen und der Emotion in der Psychoanalyse und ihrer Beziehung zur Kunst.

Von 1987-89 Entwicklung des Drehbuches für das computerunterstützte Video „Symbiose zwischen Film und Malerei“, 1990-92 Produktion des gleichnamigen computerunterstützten Videos am Institut für Neue Medien in Frankfurt (Dauer 23:30 min, Slg. Oppenheim Kunstmuseum Bonn), thematisiert werden die prozessualen Abläufe von Bildern in der Vorstellung und deren Dialog zu Abbild und Bildgestaltung.


Von 1995-98 Beschäftigung mit der visuellen Wahrnehmung und dem Wandel eines Bildthemas in verschiedenen Medien, Medien als spezifische Erkenntnisfaktoren in Bezug auf Bildthemen: „Aus dem Zentrum der Verflechtung“ (medienübergreifender Werkzyklus).

Von 1999-01 Entwicklung prototypischer Computerwand- und Deckenbilder „CWD“ (siehe zuletzt Ausst.: „Transgression - Ein photographischer Diskurs“)  als begehbare Bildräume. Beschäftigung mit Erwartungshaltungen in emotional aufgeladenen Räumen.

